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Der Hamburger Festtag ? )
Hamburg , 19 . Juni .

De « Kaisertagi Seit Monden herbeigesehnt , seit
Monde « vorbereitet s Ein trübe » Gesicht machte heute früh
der Himmel und frischte mit sprühenden Regenschauern all '
Re zu den großartigen Ausschmückungen verwendeten Blumen¬
schätze auf Straßen und Plätzen , Erkern und Ballonen ,
Dächern und Ehrenpforten auf , dann hatte er aber ein Ein¬
sehen und ließ sein sonnigstes Lächeln über die sestesfrohe
Stadt gleiten , die von Flaggen und Winipeln , Bannern und
Euirlanden geradezu überschüttet ist . Und welch' ein stund -
lich noch wachsende» Leben und Treiben in den in heiterster
Farbenpracht prangenden , oft recht engen Straße » , in denen
« an kaum schrittweise vorwärts kommt, während die Wagen
ein« ununterbrochene , nur ganz langsam vorrückeude Kette
bilden , Jetzt in dieser dichten Volksmenge Plötzlich ein
Stauen , ein Stoße » , Dränge », Schieben , und nun ei» Staunen
und Bewundern : ei» Garde - Dragoner - Offizier , einige Früh -
stücksorde» auf der linken Brust , kommt einher — und in
den Blicken der schnell Platzmachenden drückt sich grenzenlose
Hochachtung aus , denn , da» ist gewiß ein Prinz , ein Herzog ,
ein Fürst " . . . unter dem thun 's jetzt die guten Ham¬
burger nicht !

Ja , ei» wahrer Fürstenkongre ß hat sich seit gestern
hier zusammengefunde » . Seit dem gestrigen Morgen ist der
kleine Dammthor - Bahnhof von Tausenden und Abertausende »
umlagert , welche die aiikommenden „ hohen und höchsten Herr -
fchasteu" mit lauten Hochs und Hurrahs begrüßen , von denen
auch die Adjutanten und Kammerdiener ein gut Theil ab¬
bekommen. Denn so eine repitblikanische Begeisterung ist
dauerhaft ! Aber was diesen guten Republikanern gehörig
eigen ist , da » ist die umfassendst « Kenntnißlofigkelt des
Gothoische» Almenachs . Himmel , wie werde » all ' diese Maje¬
stäten , Königlichet » Hoheiten , Hoheiten lind Durchlaucht «
durcheinander gewirbelt ! Der greise Grobherzog von Sachsen -
Weimar wird für den Erbprinzen vo» Meiningen , der Prinz -

regent Lnitpold für den Köniz von Württemberg , Letzter für
den Prinzen Heinrich angesehen , und so geht ' » in schönster
Generalogie - Berachtung fort . Das ist ein Fragen und Aus -

kunftgebe« , ein Erfragen und Erknudigen bei den Polizei¬
beamten , die wenigstens offen bekenne» , daß sie nichts wisse » ,
und die vergeblich versuchen, die dichten Massen zurückznhalte » .
»Hier geht's nicht durch , zurück, zurück " — so scholl es gestern
um die siebente Abendstunde auch einem kleine» , schmächtige» ,
oUtn Herrn entgegen , deffe » kluge Angen mit sichtlicher Be -

*) Wenn auch durch die telegraphischen Meldungen über¬
holt , dürste der vorstehende Bericht als der eine« Augenzeugen
dennoch auf Interesse zu rechne» haben . D . R .

lustiguug über das Gewühl schweiften ; er faßte freundlich an
seine» Cylinderhnt und schlug sich mit seine» beiden Begleitern
thatsächlich seitwärts in die den Bahnhof parkartig um¬
säumenden Büsche — — es war der Reichskanzler Fürst
Hohenlohe mit seinem Sohn und Adjutanten .

Run aber heute Mittag erst, war gar da» für ein Ge -
kribbele und Gewibbele auf den vom Zoologischen Garte »

zum Hasen führenden Straße » . Der Fürsten -Kongreß unter¬
nahm eine Spazierfahrt dorthin , um daun auf mehreren
Dampfern den Hafen zu durchkreuzen . Erst wurde » die

einzelnen Hoteln und Privathäuser , vor denen roth -weiße
Schilderhäuser und ein Doppelposten den ' vorübergehenden
Wohnsitz eines erlauchten Hauptes anzeige» , mit der gehörigen
Ehrfurcht betrachtet , und daraufhin zu dem Menschenwall ,
der schon festgefügt jene Wege einsäumte . Bald nach 1 Uhr
wurde Pferdetrappeln vernehmbar , ein halbe « Dutzend be¬
rittener Hamburger Schutzleute sprengte einher , und nun
folgten dicht hintereinander wohl an dreißig Landauer , deren
roth -weiße Fangschnüre und Treffen an ihren dunklen Livreen
tragende Kutscher und Bediente möglichst hoheitsvoll auf ihre »
Böcken thornte » . Die Hoheiten drinnen — im ersten Wage »
der Prinz -Regent Luitpold von Bayern , iw zweiten der König
von Sachsen , im dritten der von Wütteinberg , diese drei allein ,
während der Grobherzog von Bade » und die übrigen Fürst¬
lichkeiten, von ihren Adjntaiite » oder Hofmarschälle » begleitet
waren — waren zwangloser und liebenswürdiger , sie grüßten
sehr freundlich nach ollen Seiten hi» und waren durch die

herzliche Aufnahme der im allgemeinen als kühl und zurück¬
haltend verschrieenen Hamburger sichtlich überrascht .

Die hohen Herrschaften kamen von dem Frühstück and
Konzert im Zoologische » Garte » , wo seit 11 ' /, Uhr
die Kapelle der 1 . Badischen Leib -Grenadier -Regimeilts unter
Boettge ' s Leitung konzertirte . Vor dem Musikpavillon
hatten sich zwei Gardisten in der Tracht der Zeit Friedrichs
des Großen aufgestellt . Da » sorgfältig gewählte Programm
de» Dirigenten der Kapelle Herrn A . Boettge dürste nicht
unwesentlich dazu beigetragen haben , die patriotische Stimmung
der im Garten anwesenden Personen zu erhöhen . Bei der
Abfahrt der hohen Herrschaften spielte die Kapelle die Weisen
des Lander der vorübersährenden Fürsten .

Welcher Begeisterung die Hamburger fähig sind , das
zeigte sich recht beim Empfange des Kaiser «. Das war
ein Jubeln , wie es Hamburg wohl kaum je vorher ver¬
nommen . Bald »ach 4 Uhr Nachmittag « traf der weiß -
leuchtende kaiserliche Sonderzug im Dammthor - Bahnhofe ein .
Neben demselben hatte man ein luftiges Zelt mit kostbare»
Blumen - Nufbauten im Inner » errichtet und bis zum Bahn¬
stegs Teppiche gelegt . Der Kaiser , im weißen Koller der
Garde du Korps , den Adlerhelm auf dem Haupte , das Orange -
band der schwarzen Adlerordens um die Brust , stieg schnelle»
Schritte « zuerst aus und begrüßte mit warmem Händedruck
die beiden Bürgermeister Dr . Lehmann und Dr . Mönckeberg ,
ans die dann auch die vier ältesten kaiserlichen Prinzen , in
schmucke» , weiße » Anzügen mit blauen Kragen und helle»
Strvhhüten auf den blonden Köpfen , zutraten und ihnen die
Hand reichten . Dann wandte sich der Kaiser , dersehr ver¬
gnügt und wohl a»Ssah. zum Grafe » Waldersee , welcher

ihm den Rapport überreichte , und hierauf zu feinem
Bruder , dem Prinzen Heinrich , — welcher bis dahin neben

dem Kommandanten der „ Hohenzollern " , Kapitän von
Arnim , in streng dienstlicher Haltung , die Hand

salutirend am Dreimaster , dagestanden , — mit ihm einige ver -

traute Worte wechselnd. Nun durch da« Zelt hinan « auf den

Parkplatz : schmetternd erklangen die Weise» de« Präsentir -

uiarsches und elastischen Schrittes ging der Kaiser die Front
de» Bataillons der 70er entlang , welches dann vor ihm den

Parademarsch aussührte . Der vierspännige Wagen , auf de»

Handpferden Jockey » , fuhr vor , der Kaiser stieg ein und neben

ihm nahm der erste Bürgermeister , Dr . Lehmann , Platz .

Kurz danach schwenkten zwei Husaren - Escadrons vor und

hinter der Equipage ein , und unter brausenden Hoch » ging
e» den endlos langen Weg zum Hafen hin . Tie jungen
Prinzen folgten in den beiden nächsten Gefährte » , » ach ihnen
die Flügeladjutanten , einsam stand »och Prinz Heinrich da,
dessen Wagen nicht zu kommen schien ; da sprang er schnell

hinter einem Landauer , in welchem einzeln ein General thronte ,
her : . Nan » , so alleene ? " rief er in echtem Berlinisch ,

. nehmen Sie mich mit ! " und stugs war er schon drin .
Der Kaiser brachte feine Söhne zum . Kaiseradler " »ach

dem Hase », von 'wo die Aacht alsbald nach Brunsbüttel ab»

dampfte , und fuhr dann »ach dem Rathhanse . In dem

großen Festsaale desselben hatte sich unterdessen bereit eine

glänzende Gesellschaft versammelt , in welcher die sich ziemlich
gleichenden Marineuniformen der verschiedenen Nationen über »

wogen . Dazwischen tauchten die goldgestickten Gewandungen
der Minister und Hofbeamten aus , von denen sich auffällig
die schwarzen Frack « einiger Parlamentarier , sowie die alt¬

deutschen Trachten der Hamburger Senatoren abhoben. Die

kaiserliche Tafel zog sich an der einen LängSwand dahin ; zu
dem weißet » Linnen , auf dem in prunkenden silberne » Schalen

duftende Roseirbüsche ruhten , paßten gut die rothen Sammet¬

sessel ; dieser Tafel quer gegenüber standen etwa zwanzig kleinere

Tafeln , sodaß jeder Theiluehmer de« Mahles de» Kaiser sehen
konnte . Welch leises Sprachengewirr , welch charakteristische
Physiognomien , welch eine Vereinigung von Macht und Würden

auf engem Raume ! Ware » doch hier die Botschafter der meisten
in Berlin vertretenen Mächte vereinigt und mit ihnen die

Kommandanten und ersten Offiziere der fremden Geschwader,
ferner unse « Minister und höchsten Beamte ».

Plötzlich von draußen hereintönende Musikklänge , und

gleich darauf ein tiefes Verneigen der Anwesenden — der

Kaiser trat ein , hinter ihm erschienen in langem Zuge die

übrigen Fürstlichkeiten . Ein freundliches Lächeln umspielte die

gebräunte » , sonst so ernsten Züge des Monarchen , von dem

links der erste Bürgermeister Dr . Lehmann , in seidenem
schwarzem Talare , mit einer mächtigen weißen Halskrause , und

rechts der Prinzregent Luitpold saß. Neben diesem saßen
dann der König von Württemberg und die Großherzöge von

Hessen und Oldenburg , » eben Dr . Lehmann die Großherzöge
von Baden und Sachsen -Weimar . Wie gesagt , der Kaiser
war prächtiger Stimmung . Bald wandte er sich lebhaft zu
Dr . Lehmann , um gleich danach angelegentlich mitdemPrinz -

regenten , der gleichfalls sehr gut aufgelegt schien , zu plaudern
oder einige lustige Bemerkungen mit seinem Gegenüber , dem

Eine Gedankensnu - e.
Roman von Jeuny Hirsch ,

bl ) (Fortsetzung .)

„ Rein , ich erfuhr davon erst , als der Diener der Frau
kam und berichtete , sein- Gebieterin sei an Gift gestorben
uud habe Valentine Zier als ihre Mörderin genannt . Ta

erst fiel es mir ein , daß Fräulein Konstanze mir vorher
etwas hatte erzählen wollen , aber durch einen Blick ihrer

^
Richte daran gehindert worden war /

» Weshalb haben Sie davon nichts in der Vorunter -

W #«g getagt«*

„ Ich — ich weiß e» nicht , ich bemühte mich, so wenig
Mb möglich zu sagen,

* war die zögernde Antwort .

- „Weil Sie fürchtete « , gegen die Angeklagte zu zeugen ? "

Bäuerlich antwortete nur durch einen tiefe » Seufzer .

„Nach der Entfernung der Diener « boten Sie der An -

ßtklagten an , fi« zu retten , Sie wollten mit ihr die Flucht
« streifen ?

Bäuerlich stieß einen leisen Ruf aus . Er schien zu
•Malen und suchte mit der Hand nach einem Stützpunkt .

Erst nach , ein paar Minuten fuhr er in einem Tone fort ,
d« u mau die Verzweiflung anbörte : „ Das hat das uit «

glückliche Mädchen bekannt I O . nun ist alles , alles ver¬

loren , nun nützt auch das Opfer nichts mehr , da » ich ihr

. Gingen wollte .
*

„ Welche« Opfer ? *

„ Für fie auSznsagru , trotz de» geleisteten Eides, * war

die dumpfe Erwiderung . » Ich wußte vom ersten Augen¬
blicke au , als ich den Tod der Frau Rechling erfuhr , daß
sie ihr das Gift gereicht hatte ? v

„ Wie so ? "

« Zuerst wie durch innere Eingebung , und dann —

dann sah und merkte ich eS a» ihrem ganze » Wesen .
Valentine Zier ist trotz ihrer ruhigen Außenseite eine tief
leidenschaftliche Natur ; Frau Rechlings Beschuldigung hatte
sie außer sich gebracht , und zum Unglück ist ihr zur rechten
oder leider zur Unrechten Zeit das Fläschchen Atropin , das

sie als Toilettemittel besaß , in die Hände gerathen .
"

„ Was wissen Sie davon ? " fragte der Präsident und
vermochte nur sehr schlecht die Spannung zu verbergen ,
dir sich seiner bemächtigt uud über die Versammlung ge¬
legt hatte .

„Sie bewahrte es in der Brieftasche auf , in welche sie
den Schein des Juweliers gesteckt hatte , den sie Frau Rech¬
ling znschleuderte . Sie hielt es in der Hand verborgen ,
als Frau Recbling einen Trunk von ihr verlangte , leerte
es in die Flasche Kirschsaft , die sie entkorkte , und bereitete
damit die Limonade . Das Fläschchen hat sie zertreten und
die Scherben mit der Wasserleitung hinweggespült .

*

„ Woher wissen Sie das alles ? "

„ Weil sie es mir selbst gestanden hat ! "

Valentine stieß einen lauten Schrei ? aus nud sprang
auf . Der Präsident gebot ihr , zu schweige», bis die Reihe
an sie komme und hieß Bäuerlich weiter reden .

„ Als ich sie bei Seite nahm , ihr ihr « Schuld auf den

Kopf zusagte und ihr vorstellle , daß nur die schleunigste

Flucht sie retten könne , als ich mich erbot , Ehre , Leben ,
Vermögen , alles für sie in die Schanze zu schlagen , da siel

sie mir zu Füßen und gestand mir , daß sie wie uuter

einer unabweisbaren , zwingenden Gewalt das Furchtbare

gethau habe ?

„Aber fie weigerte sich , mit Ihnen zu fliehen .
"

„ Das hat fie nicht gethan , sie war dazu bereit , aber

wir hatten nicht mit der Schnelligkeit unserer Polizei ge¬

rechnet . Die Ankunft des Kommissars Kühnel überraschte
uns . Dennoch gab ich die Hoffnung nicht auf ; ich erbot

»lich, sie in meinem Wagen nach dem Untersiichniigs -

gefängniß zu bringen , in der Hoffnung , eine Gelegenheit

zur Flucht z» erspähe » , es war vergeblich ! Halb wahn¬

sinnig vor Schmerz nnd Gram , mußte ich fie hinter den

Kerkermauern verschwinden sehen . Alles , was ich thun
konnte , war , mich der armen verlaffeneu Tante anzu -

uehmen ?

„ Hat fie Ihnen nichts von dem Tausch gesagt , den

sie mit den Flaschen vorgenommen hatte ? "

„ Nein . Sie hat es entweder in der Auftegung ver¬

gessen , oder ich habe es überhört ; daS Verhängniß wollte

es so ! Hätte ich gewußt , wo die Flasche sich befand , ich

hätte fie beseitigen können , und Alles würde einen anderen

Verlauf genommen haben . Statt deffe» mußte ich durch
ein unglückliches Ungefähr dem Polizeikommiffar noch be¬

hilflich fein , den verhängnißvollen Fund zu mache« !*

( Fortsetzung folgst.)
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Herzog von Dark , zu wechseln, sich auch hin und wieder mit
der Tischkarte Luft zufächelnd .

Ein wundervoller Herr , dieser erste Bürgermeister Dr .
Lehmann — wie einem Gemälde von Holbeiu entnommen .
Die steife Halskrause hinderte ihn , dem Kaiser , der so oft mit
>bm sprach, in das Antlitz zu schauen , langsam wendete er
sich zu hem Monarchen ober dem König von Sachsen hin , be-
haglich , ruhig sprach er mit ihnen , als ob er alle Tage sein
Tiner unter Majestäten einnähme , trank und aß mit vollster
Gemächlichkeit und kümmerte sich äußerst wenig um allerhand
recht überflüssige höfische Bestimmungen . Und sicher und ge »
messe » waren auch seine Worte , als er sich erhob und dem
Kaiser und den Fürsten für ihr Erscheinen dankte und auf
die Bedeutung der Nord -Ostsee -KanalS bimvieS ; da kam jeder
Satz festgemünzt , vollwichtig hervor . Gleich nach ihm erhob
sich der Kaiser ; energisch, packend kam jede Silbe hervor , er
sprach , die Hände aus den Korb des Pallasche » gestützt, direkt
zum Bürgermeister , namentlich die Schlußsätze von der sried »
kichen Bedeutung de» Fester kernig betonend . Nachdem er
geendet , » ahm er sei » Glas und stieß mit dem Rheinwein -
Römer zuerst mit dem Bürgermeister an .

Zwei Stunden später . Die Dunkelheit ist hereingebrochen ,aber leider hat der Himmel seine den ganzen Tag über be¬
wahrte gute Stimmung verloren und e» . rieselt " langsam ,aber anhaltend hernieder . Da » kümmert jedoch die getreu »
Einwohnerschaft Hamburg » wenig , die stundenlang dichtgedrängt
aushaart und sich in unabsehbare » Mengen um da » Alster -
Bassin schaart . Ein dröhnender ttauonenschlag — stolz
kommt daS von bunten Glühlichlampen umrankle kaiserliche
Schiff einhergefahre » , langsau , die völlig dunkle Insel um -
kreisend. In einem Nu aber glüht dies« auf , wie von einem
Heer blitzender Thantropfen besät , und hinter ihr sprüht es
an der Lombardbrücke entlang und da» weiße elektrische Licht
schimmert von den Thürme » der Stadt herüber und be .
schüttet mit einer quellenden Lichtfluth all ' die vielen Schiff«
und Schiffchen der Alster , und dazwischen prasseln die Raketen
empor und sprühen die Leuchtkugeln und brechen au » den
finsteren Welle » stammende Feuergarben hervor , in einer
herrlichen , von tausenden von Raketen gebildete » Giorandole
ihren Schluß findend , mit welchem zugleich einer der er -
innerungsreichsten Tage für Hamburg sei» wohl noch in
spätere Zeiten hinüberleuchtender Ende »ahm .

Paul Lindenberg .
(Neue Meldung .)

Aitk , 21 . Juni . Dir Theilnrhmer schildern dir Ei » ,
drücke bei der Kanalfahrt al » unvergeßlich . Die rasche
Durchfahrt der SchiffSkoloffe erbrachte den vollständigen Be -
weis für die außerordentliche LeistungSsähigkeit de » Kanals
nach asten Richtungen . Alle erklären dar große Werk für
völlig gelungen . Geheimralh Löwe und di« übrigen Theil -
nehmer am Bau wurden allseitig beglückivünjcht. — Seine
Majestät der Kaiser verlieh dem kvmmandirenden Admiral
Knorr den Rothe » Adlerorde » erster Klasse mit Eichenlaub
und Schwertern am Ringe und mit der Krone . Prinz -Regeiit
Luitpold von Bayern verlieh den Vizeadmiralen Reiche
und Koester da» Eroßkreuz des Bayerischen Militärverdienst¬
ordens und den Kontreadmirale » v . Senden - Bibratz und
Stirpitz das Großkomthurkrenz desselben Orden » .

Mittyeilunge »
aus dem Bereiche des Schulwesens .

Versetzung «« an Volksschulen :
Itkau , Friedrich, Hilfslehrer , von Sandhaufen nach Büchen¬

bronn , A . Pforzheim .
HroßKkaus , Robert , Schulkandidat, als Unterlehrer nach

Pforzheim .
ßtfner , Otto , Unterl . in Walldürn , wird Schulverw. daselbst .
Münch , Emil , Unterlehrer in Waldwühlbach , al » Hilfslehrer

nach Hochhausen , A . Tanberbischofsheim .
Aomöäch , Wilhelmine , Schulkandidati » , al » Hilfrlehrerin

nach Oberkirch .
Aoltzmnnd , Sebastian , Unterlehrer , von Oberwinden nach

Herrischried , A . Säckinge » .
StaaV , Rudolf , Hilfslehrer , von Freiolsheim nach Rastatt .
Stolzer , Ludwig , Unterlehrer , von Herrischlied »ach Ober -

mittden , A . Waldkirch .

Aus Baden.
Parteibewegnug . Für dieNationalliberalen

kandidiren bei der nächsten Landtagswahl in Mannheim die
Herren Architekt Hartmann und Ctadtrath Dr . Clemm ,in S ch w o tz i » g e » - L a d e » b n r g Prof . Treiber , in M o s -
bach Konsul Weber , in Oberkirch - Achern Bürgermeister
Geld reich ; für die Sozialdemokraten in Mannheim
Answaiiderniigsageiit und Direktor Drees Vach und Genosse
Geis , in Karlsruhe Land Buchdruckereibesiher Geck /

Badische Chronik .
<D Zöglingen (A . Durlach ), 21 . Juni . Nach 11 jährigem

Aufentyalte in hiesiger Gemeinde verließ uns gestern Herr
Bahnmeister Hitler mit seiner Familie , um seine neue Stelle
in Gottenheim anzutreten . Nachdem ihm der hiesige Leseverei»
einen Abschied gegeben, brachte ihm am Borabend der hiesig«
Männer - Gesangverein rin Ständchen mit Fackelzug . Der
Vorstand des Vereins , Herr Bürgermeister Mittel , hob die
Verdienste des allgemein beliebten Manne » in dienstlich«! und
gesellschaftlicher Beziehung hervor , und sprach ihm hierfür den
wohlverdienten Dank aus . Hieraus fand gesellige Vereinigung
in der Bahiihofrestauratio » statt , an der sich der Gemeinde¬
rath , zahlreiche Freunde Und Freundinnen der scheidende »
Familie betheiligten . All bei Gesangsvorträge » und Rede »
die Abschiedsstunde allzurasch nahte , trennte niau sich mit dem
Bedauern , daß eineFamilie von hier scheidet , die sich bei den
Bewohnern allgemeiner Achtung und Liebe zu erfreuen hat .
In hiefiger Gemeinde wird Herr Hiller mit den Seinigen in
bestem Andenken bleiben .

O Pohlen - et « bei Heidelberg , 21 . Juni . Herr Pfarrer

Duffing ist gestern » ach langem , schweren Leide » gestorben .
Die Gemeinde verliert an ihrem Seelsorger ei » treues Haupt
der evang . Kirche.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 21 . Juni .

< Aar 1. Sängerfest des Arüeiker -SäiigerKnndes
für Naben «nd die Nkakz wird im August hier stattfinde».
Der Vorstand de» Bunde « , der in Mannheim feinen Sitz hat ,
hat in Verbindung mit dem Karlsruher Lokalkomitee für das
erste VerbandS - Sängerfest folgende » Programm festgesetzt :
Samstag , 10 . August . Nachmittags : Empfang der eintreffen¬
den auswärtigen BundeSvereine am Bahnhof ; Abends 8 Uhr :
zwanglose gesellige Zusammenkunft der Karlsruher Sänger
mit den bereits eingetroffenen Festgästen im Restaurant Kaln -
bach ; Sonntag , 11 . August , Vormittag » bis 9 Uhr : Empfang
der noch eintreffenden BundeSvereine mit Musik am Bahnhof ;
11 Uhr : Probe für de » Gefanimtchor in der Festhalle ; Nach-
mittag » 3 Uhr : GefaiigS -Konzert in der Festhalle mit Be¬
grüßung und Festrede ; Abends 8 Uhr : Festbankett . Soweit
bi» jetzt au » den Amneldungen ersichtlich, scheint da» Fest
zahlreich besucht z» werden .

Neueste Nachrichten .
Aachen, 21 . Juni . Der Staatsanwalt zog auf

höhere Weisung die im Prozeß Mellage eingelegte
Revision zurück . — Sanitätsrath Dr . Capellmanu
hat seine Stelle als Vorsitzender im ärztliche » Verein
niedergelegt . Wie verlautet , wird Geh . Sanitätsrath Dr .
Kribbeu von seinem Amte als Polizei -Arzt zurück -
gelreteu .

Die Eröffnungsfeier des Rord -Ostsee -
Kanals .

(Privattelegramme der „ Bad . Presse *
.)

Holtenau , 21 . J »»i . Bei hellem Sonnenschein
hat der Kaiser heute Vormittag 11 Uhr die Schlnß -
steinleguilg des Nord -Ostseekanals und die damit ver¬
bundene Grundsteinlegung für das Kaiser Wilhelm -
Denkmal vollzogen . Eine Kompagnie des Potsdamer
1. Garde -Regiments z . F . und des Seebataillons um¬
gaben den Schlußstein

Reichskanzler Fürst Hohenlohe verlas die in den
Grundstein einzulegende Urkunde . Der bayerische Ge¬
sandte Graf Lerchrnfeld überreichte alsdann dem
Kaiser mit einer Ansprache die Kelle , Reichstags -
Präsident Frhr . v. Buol überreichte unter einer An¬
sprache den Hammer .

Hierauf vollzog der Kaiser die Weihe , der Kron¬
prinz . die anwesenden Fürsten , die Prinzen , der Reichs¬
kanzler , die Vertreter der hohe » Reichsämter re . führten
nach ihm die drei Hammerschläge aus .

Bei dem ersten Hammerschlag des Kaisers er -
öffnetcn die Schüste de » Salut . Während der Voll¬
ziehung fiel die Musik ein . Der Reichskanzler brachte
ei» Hoch auf den Kaiser ans . Die Musik spielte
hierauf die Nationalhymne . Der Jubel der Menge
war sehr gross.

Der Kaiser sagte bei der Schlntzsteinlegung :
„Zur Erinnerniig au Kaiser Wilhelm I . taufe

ich diesen Kanal Kaiser -Wilhelm -Kanal ."

„Standard " bespricht die Demonstrationen in Paris ,
welche geeignet seien . Frankreichs Würde zu ver¬
mindern und Deutschland darin entmnthigen müßten ,
Frankreich weitere Höflichkeiten zu erweise ».

Kiel , 21 . Juni . Dem Vernehme » nach sind ans
Anlaß der Hamburger und Kieler Festlichkeiten vom
Kaiser insgesannut 160 Auszeichnungen verliehen
worden . Außer den bereits ans Hamburg gemeldeten
sind n . A . folgende Auszeichnungen zu erwähnen :
Der Wirkliche Geheime Oberbaurath Bänsch wurde
zum Wirkt . Geheimrath mit dem Prädikat Exeellenz
ernannt , Oberpräsident von Steinmann zu Schleswig
erhielt die Königl . Krone znm Rothen Adlerorden
2 . Klasse mit .Stern und Eichenlaub . Direktor im Reichs¬
amte desJiinnern,Rothe , de » Ster » znm Rothe » Adler¬
orde » 2 . Kl . mit Eichenlaub . Oberregiernngsrath a . D .,
früher im Reichsamte des Innern . Bartels , die
Krone znm Rothen Adlerorden 2 . Klaffe mit Eichen¬
laub , Geheime Oberregierungsräthe im Reichsamte des
Innern von Jonqnidres und Möllhausen de» Rothen
Adlerorde » 3 . Klaffe mit Krone und Schleife . Baracken¬
inspektor Major a . D . von Bagenski de» Rothen
Adlerorde » 4 . Klaffe . Direktor im Reichsamte des
Innern Schröder und Regierungsrath Zimmerman »
in Schleswig den Kronenorden 2 - Klaffe mit Stern .
Vorsitzender der Kanalkommisfion Geheimer Regierungs¬
rath Löwe und technischer Mitdirigeut der Kanal¬
kommisfion Fuelscher den Kronenorde » 2 . Klaffe .
Geheimer Kommerzienrath Sartori in Kiel den
Kronenordeu 3 . Klaffe u . s. » .

Kiel . 2t . tzmii . Wie heute bekannt wird , er¬
eignete » sich 4ei -,der gestrigen Kanaldurchfahrt mehr¬
fach Zwischenfälle . Das Schiff „Kaiser Wilhelm II ."

saß verschiedene Male fest . Die die Flotte begleitenden
Schlepper mnßte » schon bei Kilometer 8 zu Hilfe eilen .
Der norwegische Aviso „Vikiug " lag auf halbem
Wege zwei Stundei » lang im Kanal fest. Das
folgende amerikanische Schiff „Marblehead " mußte

deshalb vertanen . Da keine anderen Objekte ' vor « ;
Händen waren , wurden die Telegraphenstaugtu zü«
Vertäuen benützt , welche dadurch nmgebögeu und zu« ;
Theil ausgeriffen wurden . Au russtscher Avis» brach
eine seiner beiden Schrauben .

London , 21 . Juni . Die Morgeublätter be.
spreche»» die Eröffnungsfeier des Rord -Ostsee -KaualS ,
Die „Times * hebt die Weisheit . Würde und Wohl¬
erzogenheit hervor , mit der in der Rede deS HnserS ,
jeder Hinweis auf die strategische Bedeutung deS Kanals
vermieden und derselbe allein alS ein Friedens -
werke bezeichnet wnrde . Wirthschaftlich bedeute
er für den deutsche» Handel den Begn « '
einer neue » Aera in seiner Entwicklung . Deutschlaich .■
sei ein mächtiger Nebenbuhler , deffen Kraft England
schon vielfach empfunden habe , doch nehme England
den Wettkampf mit de« jungen teutonischen Riese »
gern auf und heiße ihn in der Are »»a des friedliche «
Wettbewerbs willkommen .

Vvi '
. iUh 21 . 3i,»,i . Die „Jndependanee belge"

schreibt über die Kaiserrede in Hamburg , daß ga»z -
Europa dieselbe freudig begrüße » wird und daß sie -
ihren Friedenszweck nicht verfehlen werde . i

Paris , 21 . Juni . Die Blätter verzeichnen mit
Geuugthuung ei» Petersburger Telegramm , wonach
der Zar und die Zarin im Augenblicke der Eröffnung
des Rord -Ostsee-Kanals - den Peterhofspalast besitchten
und dort dir Ansstelluilg von Gemälden und Knust -
werke» besichtigte », welche für die französische» Städte
bestimmt sind und die z. T . von der russischen Marine
de » MilitärkasmaS in Paris und Toulon gewidmet
wurde »».

Telegramme der „Badischen Presse."
F .B . Eibsee , 21 . Juni . 12Ulhr 30 MI, ». Mittag «.

Erste abgehende Nachricht : Unglück auf der Zugspitze .
1 Berliner tobt , 1 Führer schwer verwundet . Weiterer
Bericht folgt . (Die Zugspitze, 2968 Meter hoch, im
Wettersteingebirge , ist der höchste Gipfel der bayerischen
Alpen und der höchste Berg i» Deutschland ; ihre Be¬
steigung nimmt zwei Tage in Anspruch , ist beschwerlich ,
»»id erfordert 1 — 2 Führer . Die Nuudsicht von der Zug '

spitze aus ist umfassend und großartig . D . Red . )
Karlsbad , 21 . Juni . Die Konferenz über das

serbische Finanz -Arrangement wurde gestern geschloffen.
Die deutschen uud französischen Delegirten find bereits
abgereist . Es wnrde eine prinzipielle Verständigung
darüber erzielt , daß die fiprozentige Anleihe in eine
4prozc »tige konvertirt »oird . Das Weitere wird mit
den» Finanzminister Popovic . der heute über Wien
nach Belgrad reist , vereinbart werde ». Sobald die
Vereinigung perfekt ist. wird die Skupschtina eiu -
berufe » u »d derselben der Vertrag vorgelegt werden .

Madrid , 21 . Juni . Einem hierher getailgtr »
Gerüchte znfolge soll der Jnsurgentenführer Maxims
Gomez gefangen genommen worden sei» . ,

Telegraphische Kursberichte

testerr . Kreditaktie »
sesterr . Staatsb .-A .
oinbarden
°/o Portug . St .-Anl .

vom 21 . Juni .
Frankfurt a . 8W. (RnfangSkurse).

Egypter
ttiigarn
Disconto Eom .-> .

342 '/.
375 ' /«
96 -
26 .70

Frankfurt a. 31
Wechsel Amsterdam

„ London
„ Pari »
„ Wien

t'umtbiscont »
apoleon »
'/» Deutsche Reich Sani .
>/
7« Preutz Consol»

Frankfurt a. «
7° Spanische Ext.
>, « Zolltürken
»/« Türk . D6I . D .
' / • Ungarn
V» Argentin «
*/» Mexikaner

Gotthardbahn -A .
Tendenz : ziemt , fest .

( Schlußknrse I ., 2 Uhr 37 Min .)

105 .29
103 .70
223 .20
187.39

168 .50
20 . 425

81 .05
168 .40

27 «
16 .20

105 .75
99 .30

105 .30

4 "/o « ad . St .-Obl . i . G . 105 . -
4°/# „ . i. Mk . 105 .50
5 °/ . Griech . E . » . - 33 .50
4°/» „ Monopol . 28 .95
57 ° Italien . Rente 88 .85
4°/ , Oest . Goldrente . 103 .45
4 ' /, "/« „ Silberreut « 85 .50
6°/» „ 1860er Loos « 135 .15
4 ' / »°/ » Portugiesen . 38 -35
111 . Orientanleihe 68 .05

68 .60
101 .75

26 .02
103 .8?

56 .95
, _ 90 .95
erliner HandelSges .-Akt . 160 .50

(« chlußkurse II . , 3 Uhr — Min .).

arinstadter Bank -
entsche Bank -
iskonto -Cominandit
reSdener
esterr . Länderbank

, Credit
issische LndwigSb .
»inbarden

:edit -Aktien
iscontorCommandit
taatsbahn
inbarden

editaktien
iaatsbahn
'inbarden
arknoten
, » Ungar »

Io Rente
panier

159 .
19690
222 .90
166 .60
2397 ,

. 3437 -
110 .50
96 —

« erli« lAnfangSkurse).

Staatsbahn
Elbthalaktie »
Schweizer Rordostb .« »
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabr »
Nordd . Lloyd

Nachbörse .
Oest . Kredit -Att .
Disconto - Commanvit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : zieml . fest .
Russen

375 ' /.
256 '/.
140 .60

84 —
129m

65 .—
108 . -

8437 .

2537 «
223 —
186 .40

46 .70
Wie « ( Vorbörse )

407 .50
“

Russisch- Rot «
Laurahntte
Harpen «

440 .70
111 —

59 .42
123 .5b

Pari «

Papierrente
Oesterr . Aronenrent »
Länderbank
Ungar . Sronenrast «
Tendenz : fest .

102 .2 ^
687 .

37 » Portugiese «
Banque Otto « «« .
« 1» » ImU

8757 .
« 'L

220 -
136 .80
1537«

101L»
101 :50
285 .50

8»ch0

SS»/.
735 . -
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Zckwabm-Verem

»Memütklilkkeit ."

Rein seidene , O Knopf lange

SamStag de» SS. v. M „
Abends halb S Uhr besinnen »,
inoet in ben für un8 reservirtt«
Räumen de? Gasthauses „z. Sonne
ein mit Konzert und Tan » ver¬
bundener

in schwarz und farbig, Paar 80 Pf .,
soweit der Vorrath reicht

167 Kaiserstrasse 167 .

Gasthaus ZU1N Steril ,
i> «achster Nähe oes Waldes, gtgrnüb . dem Conversationshaus ,
empfiehlt hübsche, luftige Zimmer , vollständig neu und gilt möblirt.
Pension zu mäßigem Preis. Borzügliche Küche. — Gute Weine .
— Ff. Erportbier aus der Bierbrauerei ^

MA -" A . Printz , Karlsruhe .
7952*24.7 Geräumige Stallungen .

C . Mardtmann , Geschäftsführer .
'

s Weissbier
aus der Schloßbrauerei Freiburg i . B.

mvfiehlt im Alleinverkauf 8927

J. Klasterer , Kaiserstrasse 100.
-Die in Berlin täglich seit 42 Jahren erscheinende

Bank- u. Handels-Zeitung
ist die einzige _

Spezial Zeitung
für Getreide und Mehl ,

_ Spiritus ,
. Vieh «nd Wolle ,
, Zucker und alle anderen

' Produkte der Landwirthschaft .
, Sie Bringt täglich aus allen Theilen Dentschlaiids und des Aus -
Eds , .speziell Oesterreich -Uiigarus , Russlands , Englands , Frankreich,
Ruibäniens , Amerikas rc. , ausführliche und erschöpfende Original-
korrespondenzeii und genaue , zuverlässigste und neueste Nachrichten über de»
Getreide -, Spiritus - , Mehl -, Zucker - , Moll - , Oel-, Kartoffel- , Saesaaten - ,
hopsen- , Petroleum -Markt sowie eine Reihe ivissensiverther und praktisch
«isnutzbarer Nachrichten ans dem Bank- und Prodnktenhandelsverkehr.
^ Ihre Produktey -Preisnotirungen find mastgebcnd.

Täglich die neuesten Nachrichten vom Effektenmarkt.
Ausführliche « onrszettel der Fondsbörse .

-Wöchentlich alc, Gratis - Beilage für die Abonnenten.

„Laudwirthschaftlicher Anzeiger
".

« erkannt eines der hervorragendsten landwirthschaftlichenFachblätter dessen
Mitarbeiter auf den einzelnen Gebieten der Landwirthschaft und der Volks-
Girthschaft Autoritäten sind . ■ ■• _ „ . ,

Wöchentlich die VerloosungSliste des „Deutschen-Reichs- und Komglich
Preuhischen Staats -Anzeigers".

^,Flls weitere Gratis-Beilage bietet die „ Bank- und Handels -Zeitung ' :
neuen Gesetze über Banken. Handel, Weltverkehr und Produktenmarkt .

, In der Sonntagsnuinmer findet sich ein reichhaltiges Feuilleton .
Kvrzr Berichte über das Neueste auf dem Gebiet der Kunst und Wissenschaft .
Echnechung aller neuen Werke über Handel, Volkswirthschaft, Landwirth

: schast Industrie u. s. w.
Pie .Baust« und Handelszeitung ist ein treuer und zuverlässigerRath -

Mer und unentbehrlicher Wegweiser im Produkten - und Geschäftsverkel,

. Sämmtliche Aufragen der Abonnenten werden entweder direkt
*Ar im Briefkasten beantwortet .

Der « bonnementspreis der »Bank- und Handels -Zeitung " mit allen
« beträgt

' SSSSS vierteljährlich 8 Mark. =
Bestellungen nehmen sämmtliche Postämter an .

( Anzeigen 40 Pf . die Petitzeile.

EqMinn »er Kmlt- md Kaktlr -Mmz-
Berlin »Al., Zimmerstr . 93,96 . 8677

Probe - Nummern gratis und franko.

Kenerat - Anzeiger
für Nürnberg -Fürth .

— Korrespondent von «nd für Deutschland —
Gklestnste iitib verbreitetste Zcitvvg

vo »» Nürnberg —Fürth .
unparteiisch und unabhängig , erscheint täglich — außer Sonntag

in 8 bis 20 Seiten*
Der General -Anzeiger für Nürnberg —Fürth ist

Publikations -Organ von über 200 Justiz -, Militär -,
Forst- , Post - , Bahn - «nd Gemeindebehörden und
zahlreiche» Vereinen .

Der General -Anzeiger für Nürnberg —Fürth bietet
täglich reichen Lesestoff, sowohl in TageSneuigkeiten aus allen
Theilen der Erde , jedoch insbesondere aus dem engeren Vaterlande,
als auch in Abhandlungen , Erzählungen , Romanen u . s. w.

Bezugspreis nur l Mk . 50 Pf . vierteljährlich .
Der Heueral-Auzriger für Mruöerg —Mrth ist das

erste und wirksamste Insertions-Organ
in Nürnberg—Fürth sowohl, als auch im ganzen nördlichen
Bayern. Für Bekanntmachungen jeder Art läßt der Henerak -
Anzeiger für Müruöerg—Kürth infolge seiner großeir Ver¬
breitung den größten zu erwartenden Erfolg erhoffen.

Jnsertiollspreis nur SO Pf . für die Petit-Spaltenzeile ,
bei Wiederholung wird Rabatt gewährt . 8514.8 .2

Beilagen (einfache Blätter) werden für die Stadtauflage
mit 60 Mk., für die Gesammtauflage mit 95 Mk. berechnet.

Handelsmarken und Gebrauchsmuster
bringt prompt und sorgfältig zur Eintragung daS

Patentburean C. Kleyer .
1620* Karlsruhe, Kaiserstraffe 243 .

Dies statt besondererAnzeige.

Todes-Anzelge.
Freunden und Bekannte» geben

wir die traurige Nachricht, daß
es Gott dein Allmächtige » ge¬
fallen bat, unsere liebe Gattin,
und Mutter

Anna Schleytt
gestern Abend 6 Uhr »ach langem
schweren Leiden im 'Alter von
38 Jahren zu sich abzunffen .

Uni stille Theilnahine bitten
Ernst Schleyer

und Kinder.
Karlsruhe , de» 2l . Juni 1895.
Die Beerdigung findet Sams¬

tag Abend halb 7 Ubr von der
Friedhofkapelle aus statt. 8928

ijiumniöföll
Schuppen ac . re . beseitigt man sofort
durch die ärztlich empfohlene Frz .
Knhn'sche Haarwuchstinetnr (1 n .
2 Mk .) und Schnppenpomade (Mk. 1
» . 1 ,50). Nur acht und sicher wirkend
mit Schutzmarke . Verlange man daher
ausdrücklich die Haarwuchstinctnr
od. die Schichpenpomade v . Franz
Kuhn , Pars., Nürnberg . Hier bei
A. Kiefer , Fris., Kaiserstr. 92 u:
Haemer , Hoffris., Marktpl. 5 . .

iautfdatmonium
»ach Gerl, ersetzt Harmonium in ernster
Musik, übertrifft es in heiterer n. weit¬
aus alle Concertinen u. Bandonions
Genauere Prospekte gratis u. franko
I . M . Gerl , Handharmoninm -Ver-
sandt in Hindelang (Bayern ) . 792g

tatt, zu welchem wir unsere verehrl.
Mitglieder nebst deren Angehörige,
owie Freunde deS Vereins ergebenst

einladen.
8934.2 .1 Der Vorstand .

Verloosung
von 60 Stück

hochrdler oberbadischer

im Werthe von

19000 M.
anläßlich des

ZerrtralmartteS
äss Vsrbamlss der oberbadischen

Zuchtgenossenschaften
am 17 . September 1895 in

Radolfzell.
Ziehung am 18 . Sept . 1895 .

IWF " Loose ä 1 Mark ,
11 Loose zu 10 Mk. sind zu
beziehen von dem Generaldebit

Verlag d. ,Oberbad . Viehzüchters *
in Mefikirch (Baden ).

Loose ä 1 Mk. sind ferner
z» haben bei den Herren Karl
Götz, Lederhandlnng, Hebelstr .,
Karl Bregenzer , Kaiserstrabe ,
Engen Dahlemann , Kaiser-
stratze und Exped . der „Bad .
Preffe ". 8912.2.1

Eine ganz neue

Mähmaschine,
Fnßbetrieb (Singer, neuestes System),
drei Monate in Gebrauch , ist wegen
Veränderimg zu annehmbarem Preis
zu verkanfen.

Zu erfragen unter Nr . 8939 in der
Exped. der „Bad . Presse ' .

8
amtlich

untersucht,chinken,
4- 6 Pfd. Pfg . das

schwer, ■ " Pfund
empfiehlt

Friedr. Maisch Sohn,
Nächf. E. Rothermel,

Ritterstraße 10 und Kaifer -Pafsag^
Karlsruhe . ) 8928

Für Bäcker.
«..ne noch neue Teigthrilmaschine

ist billigst zu verkaufe». _
Wo 1 sagt unter Nr. 8921 die

Exped der „ Bad. Preffe ".
Ouisenstraße 46, 4. Stock ist ein

schönes , gut möblirteS Zimmer
sofort oder später zu ver« 8925
^ chützenstraße 50 ist ein möblirteS
^ Zimmer sofort oder biS 1 . Juli
zu vermiethen.
8931 Näheres 2 Treppen hoch . .

Eine Schlafstelle
ist sogleich zu vermiethen : Bürgee¬
stratze Nr « 21» StLH. Vorderh .« 3. St .

Wohnungs -Gesuch.
Eine Wohnung von S kleine«

Zimmern oder 1 Zimmer mit
Alkov, Küche und Zugehör wird
von einer kleinenFamilie (SPerf .)
auf 1. oder SA. Juli i« östlichem
Stadttheil gesucht.

Offerten mit Preisangabe «nter
Nr . SS4S an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten.
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Lttl »silW - 8iße i>ll BMe » Presse«

(Diese Verlosungs- Liste wird monatlich 6mal beigegeben.)
I) Bayerisch « 4 % Prämien -
Anleihe (100 Thlr .-L ) v. 1866 .

Prämienziehong am 1. Mai 1896 .
Zahlbar am 1. Juni 1896 bei der
Kgl . Bayerischen Staats - Schulden -
Tilgungs -Hauptkasse za Mönchen ,der Kgl . Bank zn Nürnberg and
deren Filialen , mit Ausnahme der
Filialbank Mönchen , von Erlanger
& Söhne za Frankfurt a . M. and
derDisconto -Gesellschaft za Berlin ,sowie die Gewinne ä 600 a . 300 M.
auch bei eimmtlichen Königl .

Bayerischen Rentämtern and
Kreiskassen .

Am 1. März 1895 gezogene
Serien :

iS iS li « 17S SOO «01
«OS 8iO 361 113 117 180 5«6
527 539 586 59 « 61 « 766 781
811 815 817 910 935 973 978
1030 1037 1010 1067 1080 110 «
1105 1117 117 ? 1189 1278 1315
1318 1387 1399 1101 1123 1155
1511 1531 1511 1686 1593 1601
1008 1615 1695 1701 1711 1717
1723 1731 1778 1783 1793 1800
1863 1881 1917 1916 1955 1960
1993 1995 2003 2021 2061 «096
313 « « 157 « ISO 2171 « 189 « SOI
»«61 , 311 «315 «127 «501 »518
»519 »517 »583 »61 » »65 ? »7»«
»710 »771 »780 «797 «881 «889
»965 30 »5 »013 »061 8086 » 111
3131 »116 3199 .

Prämien :
» 190,000 M. 18162 .
ä 36,000 M. 61836 .
ä 18,000 M. 66713 .
ä 1800 M . 70018 .
ä »ISO M. 66063 66320 111188 .
ä 600 M. 10201 10211 11982

22116 26911 38261 40646 46000 61829
68961 68976 66804 69430 69446 67366
67376 71119 72710 76644 79261 79277
M121 93109 91002 96803 96814 99603
99716 99746 100116 100144 107978
121311 121337 132141 136069 188963
166607 166612 .

ä 300 M. Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern .

2) Braunschweigische
Prämien - Anleihe ( 20 Thlr.-

Lose ) von 1868 .
Serienziehung am 1. Mai 1896.

Prämien Ziehung am 1. Juli 1896 .
Serie « 1 54 74 »05 304 493

557 788 1110 1150 1269 1310
1361 1661 1716 1801 1811 1850
1870 » 198 «139 «636 3055 3201
3»98 3318 3311 3118 3165 3560
3595 »698 3791 1030 1084 498 »
5179 5610 5700 5783 5918 6101
6161 6871 0354 6360 6616 6631
6688 6716 6875 7619 7716 805 »
8137 » 110 819 » 8»16 8»60 8S67
8190 888 » 8811 9813 9180 » 518
9586 9960 9981 .

3) Flnnländlsche 10 Thlr .-
Lose von 1868 .

Prämienziehung am I. Mai 1895 .
Zahlbar am 1 . August 1895 bei
Finlands Statakontor zu Heising -
fors , von Erlanger & Söhne za
Frankfurt a . M . , C . Schlesinger -
Trier & Co . zu Berlin und Baller ,

Söblo 4 Co. zu Hamburg .
Im 1. Februar 18SS gezogene

SpHftn *
1»1 48 « 511 65 « 795 1155

1208 1331 1233 1361 1424
1503 1578 1611 17* 1 1751 1839
1867 1878 1941 « 17« « 193 Sill
2560 «610 309 * «708 «777 »831
3814 2880 3983 308 » 3090 3171
3178 3187 3105 3212 3318 33S0
3300 »582 3500 3506 3651 3713
3855 8876 4013 1063 1088 1188
1 *57 4880 1317 1368 1111 1116
4894 5093 5118 5175 5101 580 *
5318 5693 5903 5953 6113 6131
6135 6101 6115 6196 6563 670 »
6785 6761 6913 7153 730 » 7361
73SS 7510 7518 7601 7609 7793
7805 7891 795 » 8037 835 « 8881
880 « 8313 8370 8169 8515 8565
8758 8790 8938 9009 9015 8053
9102 9188 9207 9211 9351 9117
9179 9560 »588 0508 967 » 9778
9859 996 « »96 » 10101 10189
10168 10170 10853 10290 10331
10316 10198 1066110684 10737
10828 10813 10875 11004 11057
11221 11865 1188 » 11181 11538
11591 11613 11793 1183111836
11986 .

Prämien :
ä 15,000 Thlr . Serie 9179 Nr. 7.
ä 1500 Thlr . Serie 8981 Nr . 6.
ä 300 Thlr . Serie 1333 Nr . 1»,2173 4, 2888 6, 5175 8, 7309 8,10828 1, 10813 2. 10875 1.
4 100 Thlr . Serie 18 » Nr . 18,544 18, »889 18, 3083 17, 3174 15,3843 7, 3876 11 , 6113 10, 6404 2,«735 10, 9058 18. 9188 2, 9778 S ,1049 » 2, 11986 7.
4 50 Thl». Serie 48 » Nr . 14,• 4 « 15, 1208 16, 1888 20, 8198 »,8777 19,3090 14,3310 19,4013 16,4094 6, 5175 S N , 7805 6, 9568

14 17, MOS 13, MS » tl , 10101 7,101 ?» ft 1ÜM Ift 11883 16.

11538 8. 11821 19, 11936 16,11986 19.
418 Thlr . Alle übrigen in obigenSerien enthaltenen Nummern .

4 ) Freiburger ( Breisgau )
Stadt -Schuldverschreibungen .

Verlosung am 4. April 1896 .
Auszahlung der Schuldverschrei¬
bungen von 1881 bei der Stadtkasse
zu Freiburg im Breisgaa , 8 . Bleich¬
röder zu Berlin , E. Ladenburg zu
Frankfurt a . M. und W . H. Laden¬
burg & Söhne zu Mannheim ; der
Schuldverschreibungen von 1884
bei der Stadtkasse zu Freiburg i. B .,Christian Mez zu Freibarg i. B.
und der Bank für Handel and In¬
dustrie zu Darmstadt , sowie deren
Niederlassungen zu Berlin und
Frankfurt a . M . ; der Schuldver¬
schreibungen von 1888 und 1890
bei der Stadtkasse zu Freiburg i. B.,der Filiale der Rheinischen Credit -
bank und Christian Mez zu Frei¬
burg i. B ., der Rheinischen Credit -
bank zu Mannheim und deren
Filialen zn Heidelberg , Karlsruhe
und Konstanz , E. Ladenburg zu
Frankfurt a . M., der Actien -Gesell -
schaft für Boden - und Communal -
Credit in Elsass -Lothringen zu
Strassburg , der Deutschen Vereins¬
bank zu Frankfurt a. M. , W . H.
Ladenburg & Söhne zu Mannheim ;
ausserdem der Schuldverschrei¬
bungen von 1888 bei der Bank für
Handel und Industrie zu Darmstadt
und deren Niederlassungen zu

Berlin und Frankfurt a . M.
Anlehen von 1881.

Zahlbar am 1. October 1896 .
Litt . A. 4 8000 M. 166 226 260

213 464 631 660 666 677 .
Litt . B. 4 1000 M. 113 186 209

260 271 279 320 427 449 631 644 660
646 826.

Litt . C. 4 500 M. 38 140 213 222
294 319 322 433 439 641.

Litt . D . 4 200 M. 99 119 192 266
304 360 406.

Anlehen von 1884.
Zahlbar am 1. Deeember 1896 .
Litt A. 4 8000 M. 76 161.
Litt . B. 4 1000 M . 27 62 282 299

867 420 639 666 638 877 831 833 886
860 879 984 1108.

Litt 0. 4 500 M. 23 94 102 104
820 881 400 663 602 677 726 768 974
1016 017 040 080 126 198 199 386 897 .

Litt D . 4 200 M . 189 206 216
229 269 266 496 618 644 687 679 .

Anlehen von 1888 .
Zahlbar am 1. August 1896 .

Litt . A . 4 8000 M. 76 108 192.
Litt . B. 4 1000 M. 12 91 176 222

806 383 449 478 481 676 706 760 894
963 1040.

Litt C . 4 500 M. 1 67 261 812
822 363 640 717 761 763 799 863 869
888 893 896 984 1089 201 289 .

Litt . D . 4 200 M. 64 388 867 483
477 686 .

Anlehen von 1890.
Zahlbar am I . Deeember 1896 .
Litt . A. 4 «000 M . 147 171 316

880 436 601 608 682.
Litt B . 4 1000 M. 13 19 27 66

58 64 100 819 810 811 814 982 983
1071 .

Litt . C . 4 500 M. 18 86 76 186
807 362 380 430 439 661 662 832 978 .

Litt D . 4 800 M . 113 208 398
467 489.

5) Schwedische 10 Thlr .*
Lose von 1860 .

Verlosung am 1. und 2. Mai 1895.
Zahlbar am 1. August 1896 bei
von Erlanger ft Söhne und Gehr .
Betkmann zn Frankfurt a . M . und der
Norddeutschen Bank zu Hamburg ,

4 5000 Thlr . 234168 .
4 1000 Thlr . 226692 .
4 500 Thlr . 102290 .
4 150 Thlr . 29236 78478 114826

196391 .
4 60 Thlr . 110788 111460 122012

129164 169213 183074 200645 219901
227796 236028 .

4 35 Thlr . 6986 18061 36813
66968 72664 74260 76691 88838 92261
101364 120630 122914 136668 168491
184223 202977 208276 216261 232282
288872 .

4 25 Thlr . 3726 6818 12367 30782
22866 41208 42213 67417 88399 74703
82309 84682 91238 93097 96928 96110
97190 99264 106642 181968 138318
188667 145462 149696 160666 166687
169218 161648 176871 179078 188066
201906 206867 214869 218879 219186
226446 236226 .

4 »5 Thlr . 136 289 889 691 808
847 874 1208 407 620 633 837 897
960 970 8009 176 284 348 870 647
743 884 3136 142 224 238 264 293
417 424 760 4169 176 179 328 345
400 468 484 736 838 868 986 5036
168 236 422 439 680 684 679 6166
226 264 687 638 678 687 707 761
7034 096 176 197 239 249 261 386
448 786 860 896 8029 068 136 286
808 399 770 967 9021 027 066 198
283 336 351 660 629 720 867 884 906
978 10182 186 209 262 268 276 328
489 611 686 614 630 714 780 869
81006 061 082 100 117 282 262 315

404 473 660 698 806 890 18046 071
074 081 220 313 331 448 661 662
602 664 676 724 786 864 18007 099
111 181 236 341 366 411 428 671 732
761 14024 039 102 437 474 631 648
719 789 826 828 876 967 15001 037
ISO 376 394 690 711 762 16019 026
061 149 215 279 296 299 411 449 483
601 770 772 803 888 947 986 17134
140 219 308 408 746 760 894 932 975
18386 407 624 607 661 788 888
19164 173 247 260 430 484 620 631
600 630 663 713 717 790 807 868 868
916 999 80037 038 166 178 394 623
603 808 809 832 869 874 81044 212
601 964 984 8 8047 060 086 086 177
344 400 414 444 492 682 709 767
788 860 886 894 929 983 980 »8031
082 161 162 236 812 447 586 621
744 789 896 994 24020 168 169 227
392 613 669 616 736 789 968 85180
616 62? 679 712 743 »0086 078 188
484 682 »7003 046 068 109 132
138 151 187 244 812 426 437 693
612 655 876 903 88002 107 174 206
272 673 723 779 89080 08» 264
269 617 696 648 921 993 30097
102 138 234 268 347 362 826 836
987 34047 066 109 132 168 160 221
308 313 460 660 670 616 639 741 763
774 38122 140 246 368 378 612 641
83186 207 388 437 486 491 639 670
693 761 762 764 798 902 » 4037 066
ISO 131 146 339 453 638 681 720 911
85090 129 ISO 181 216 244 286 367
385 478 613 591 636 656 728 777 791
36216 218 222 328 352 622 719 728
799 876 899 901 » 7066 081 144 167
189 846 369 548 724 806 985 38037
408 618 824 883 686 710 722 39000
262 292 306 318 340 416 676 668 912
920 962 40236 261 289 411 423 587
607 861 866 680 996 44928 163 217
425 484 471 588 728 911 48019 188
216 686 600 703 712 782 841 874 906
48083 122 298 607 682 597 832 833
849 932 44464 661 683 720 911
45398 421 609 537 543 593 738 833
841 964 4S09S 139 169 267 299 396
402 406 480 608 646 680 760 786
47133 299 313 462 617 618 632 581
768 918 48047 171 187 301 387 666
607 696 949 954 49051 067 077 166
244 322 416 450 611 684 50192 194
266 446 468 483 526 680 622 667 790
834 51026 147 206 214 266 466 616
621 639 668 836 841 911 923 929
58200 223 881 828 829 866 869 870
891 58074 208 492 638 602 631 643
778 824 909 54084 088 254 369 411
657 666 761 784 806 870 55013 092
217 241 388 394 448 773 776 805 975
56048 061 266 260 876 424 480 570
629 696 748 786 784 811 868 861 867
899 919 954 57002 041 046 126 813
437 481 685 616 701 716 768 866 896
922 987 58068 232 234 419 496 647
739 910 919 59007 018 032 114 246
262 461 496 582 608 641 801 842 918
60007 141 166 266 272 841 620 669
824 868 924 974 976 61123 191 223
248 388 443 621 692 764 896 68126
199 262 607 613 726 749 796 873 883
68064 102 108 163 191 364 464 483
618 706 763 844 846 851 866 874 879
64163 178 217 226 248 437 604 642
648 926 65092 103 199 298 294 661
688 696 628 708 768 798 918 914 961
68062 282 808 419 669 672 618 698
838 916 67113 133 141 142 267 289
800 378 419 446 691 608 659 801 811
837 873 886 981 963 68089 062 091
187 262 267 364 368 468 603 610 710
764 897 916 921 976 69021 178 220
229 233 276 288 306 317 430 486 494
606 621 667 614 673 734 800 807 989
70166 170 208 217 479 485 606 608
691 603 667 723 868 967 71147 164
290 336 842 863 401 486 608 619 701
703 807 824 979 78100 126 136 172
318 329 4SI 480 644 660 681 668 700
711 866 937 999 73078 162 206 303
365 366 477 486 649 878 888 964 993
74018 028 060 064 067 493 676 611
722 803 876 961 75049 186 346 426
627 749 767 840 984 963 988 76062
114 193 240 404 444 614 646 644 669
932 999 77066 244 271 290 463 488
769 862 914 916 78117 190 287 310
478 604 628 666 602 786 811 942
79288 362 466 648 838 880 80113
273 490 710 760 786 878 962 81012
028 883 284 SIS 834 403 666 SSO 682
723 734 7SS 791 888 876 907 937 974
88009 066 061 142 166 261 267 383
421 « 8 672 647 667 732 778 806 829
882 SSO 83018 038 140 487 620 637
761 793 818 827 868 969 84024 886
471 603 678 666 85206 401 432 468
647 669 678 724 746 SIS 928 86166
193 262 276 278 663 683 622 636 642
668 766 87026 033 164 166 297 362
444 493 608 669 796 894 88027 044
085 171 181 219 296 362 418 644 743
839 926 89308 326 478 497 611 679
726 889 846 921 931 90043 131 182
196 221 243 367 404 421 442 472 495
600 708 978 91078 101 134 176 480
714 932 938 988 98069 114 271 326
367 419 466 684 697 624 669 690 808
842 846 931 93033 129 411 SOS 634
672 873 881 947 962 94100 310 376
383 611 687 609 661 666 668 962
»5039 097 144 201 422 455 464 694
704 711 861 983 96014 031 234 309
482 433 622 912 994 »7016 060 036
146 282 300 864 461 641 646 695 743
746 766 998 98021 043 146 271 290
358 883 466 667 692 781 99006 092
204 867 610 674 776 861 946 97»

100317 323 333 368 369 466 682 619
662 688 706 726 989 101180 196 273
383 414 466 496 664 712 829 871 979
108022 041 299 366 474 682 692 801
840 887 984 108013 019 041 178 446
700 710 741 762 886 104026 049
061 098 276 280 408 626 686 878 966
105176 403 748 749 838 866 876
106002 010 016 169 416 661 SIS 734
930 960 962 107268 306 441 680 696
683 686 868 108111 196 233 247 408
627 642 744 747 803 817 876 933 939
109036 066 089 166 176 444 564 788
766 796 983 963 969 110008 062 091
302 329 381 468 473 634 626 747 761
111366 4SI 471 623 638 666 670 707
861 910 118019 117 260 343 603 648
666 696 699 748 793 832 993 998
118062 211 346 366 466 678 693 706
711 786 906 934 114141 196 266 381
476 494 537 608 676 703 717 864 980
981 115127 167 214 361 444 476 664
706 733 791 803 823 926 116163 182
316 464 646 572 760 787 864 900 922
949 117024 206 207 274 627 612 649
786 761 828 937 982 118094 184 186
305 313 394 427 600 672 960 119229
242 342 392 439 440 468 493 683 676
688 886 878 961 180069 133 800 823
376 636 670 636 716 880 896 900
181118 409 468 490 789 970 980
188062 156 260 344 395 407 427 4SI
642 660 663 719 760 755 826 923
183061 197 277 441 464 882 903 SIS
961 184068 179 681 654 763 841
185078 ISO 173 178 279 319 861 618
588 664 676 861 979 186034 088 119
137 326 482 492 593 620 621 829 927
956 187112 192 448 716 720 962
188270 338 339 421 497 630 667 690
764 811 858 861 869 883 189086 160
190 199 297 328 389 409 423 427 448
623 646 660 680 711 823 917 978 993
130064 066 241 423 469 482 686 766
826 913 966 999 131218 273 310 871
409 656 562 619 740 870 896 947
138029 076 413 483 SIS 6B7 646 663
133063 143 267 296 328 367 897 646
670 726 738 778 996 134021 026 194
387 436 644 679 817 850 1S5133 280
297 311 348 391 412 608 669 683 686
711 734 136001 366 433 481 867 875
908 969 137061 484 660 622 660 792
832 869 138061 064 429 686 690 698
668 764 814 830 871 884 1S9072 094
121 160 161 162 186 177 182 317 846
443 662 140096 206 233 478 616 701
808 837 844 889 899 141007 027 028
097 141 374 616 622 642 652 796 871
919 948 148012 459 704 747 776 781
966 988 143072 110 114 187 212 362
415 618 662 664 785 768 803 868 903
906 924 933 976 986 144009 046 161
169 196 293 314 824 347 348 866 498
SOS 622 841 866 928 145000 120 182
214 266 344 462 471 500 685 889 909
984 146086 093 170 232 256 260 279
571 691 897 709 828 994 147069 092
131 231 374 389 411 481 631 616 626
641 673 686 865 148041 146 166 399
652 762 822 872 902 948 974 149021
176 871 679 630 663 900 914 924 926
150000 027 142 183 276 396 426 625
662 666 714 723 767 774 777 834 966
151236 375 476 622 660 670 722 749
766 765 831 866 906 910 923 152030
106 128 208 267 271 281 325 383 384
426 446 592 629 644 666 704 740 978
153071 106 136 261 274 867 891 647
664 711 821 924 961 154076 166 176
SIS 223 276 327 468 646 663 783 796
838 968 994 155076 098 ISS 249 284
306 416 470 481 SOS 510 649 718 748
789 156010 057 ISO 332 337 344 406
676 874 918 SSO 157032 063 084 114
244 318 319 342 846 398 417 686 661
726 763 783 793 815 158067 073 104
ISO 230 276 318 542 545 566 658 706
709 883 SSO 964 159012 060 189 236
266 361 392 394 637 689 661 676 683
790 861 863 894 913 933 976 160096
123 176 197 209 225 852 891 411 679
710 717 799 801 836 860 161006 043
117 170 264 289 313 320 466 646 603
739 766 994 162076 101 108 283 324
349 631 163012 183 268 4SI 632 642
722 747 764 865 870 921 928 948 998
104046 062 101 888 499 668 689 776
837 864 862 895 940 946 947 105027
094 164 210 279 648 691 608 746 869
964 106168 192 276 446 4SI 729 784
801 811 864 886 976 167061 127 138
162 233 607 585 823 862 908 940
168066 170 182 194 219 260 420 604
620 624 633 667 813 841 SOS 984 994

884 762 781 792 886 903 919 1700
029 038 066 212 417 610 694 670 8
869 906 SIS 947 171282 241 299 3
386 368 870 612 671 622 676 683 7
872 994 178032 ISS 171 329 355 6
SSI 708 792 817 868 949 173096 1
177 184 267 280 288 428 444 6
669 670 632 793 839 174017 067 0
121 362 404 488 611 631 666 700 7
710 870 878 949 959 175040 050 0
080 116 162 204 303 312 339 424 4
449 460 699 782 986 176110 1(6 2
268 290 482 466 494 497 SIS 616 6
646 728 792 836 177016 042 068 9
418 439 466 662 666 631 926 9
178067 064 123 174 ISO 217 258 2
306 874 421 4SI 441 479 484 603 6
644 720 726 742 824 844 86» 867 8
912 179178 219 263 821 340 387 4
462 499 616 666 666 621 626 627 6
734 944 SSO 991 180097 167 169 3
420 601 690 722 748 774 800 942 9
181021 039 192 266 264 328 »46 4
482 484 661 608 710 789 371 9

183138 176 247 308 360 4SI SSI « i
664 716 760 849 909 188030 131 8
414 486 629 770 784 871 878 1842
138 229 297 349 867 411 466 öoTS
682 641 842 917 966 185088 0462
286 SIS 381 408 488 668 686 668 fn
761 796 808 868 986 993 18609118 »168 164 211 219 220 669 464 638 2
691 704 706 971 187126 184 190 »
266 348 349 376 748 792 SIS M188021 194 216 268 366 479 609 5
703 912 189039 046 061 182 299 S
483 693 717 721 769 849 868 Mt
190009 021 027 078 129 138 172 MB
346 487 676 614 644 667 666 687 fS
766 840 984 191026 102 126 189 1,207 429 436 672 687 MO 708 M
198143 262 418 496 648 669 63» 2
884 974 990 198048 112 884 396 5
427 448 460 606 SIS 626 610 661 »816 929 194021 038 223 231 368 IT!386 647 688 649 677 721 774 8128 »
861 195168 345 412 680 604 628 174
766 826 827 838 986 196033 04764,
217 298 368 447 469 499 534 544 644
787 806 847 884 959 989 197016 QM
122 410 429 486 606 626 785 5
198072 147 174 187 214 224 289 « ,
284 416 449 468 688 660 729 744 75!
771 788 811 889 901 980 199168 218243 261 289 884 448 788 766 836 8M
»00042 087 126 144 192 230 316 387
679 602 663 726 863 801080 087 157
209 291 293 296 336 660 723 729 « z
987 989 808012 086 160 326 392 391
431 569 682 617 764 904 203072 091
096 233 246 390 497 649 630 664 086
697 739 841 852 897 SSS 964 804075
US ISS 197 200 271 364 429 SIS 884
676 706 860 886 966 973 80 5049 069
ISS 216 473 601 666 643 869 99!
806008 028 046 127 201 286 296 4M
442 664 611 614 SSS SSO 768 826 841883 903 920 807066 140 260 272 321
378 408 687 736 760 788 817 840 845
896 920 966 80 8022 163 196 307 321
406 441 470 518 603 711 727 816 8« !
876 809021 113 193 SSO 234 248 340
846 409 416 673 766 869 810041 173
292 320 471 670 664 SSS 967 971 983
811071 108 143 243 416 4SI 434 449
486 661 603 609 628 640 719 768 850
818016 090 093 096 119 147 177 189
244 246 376 412 664 669 767 789 A4
894 927 813189 149 167 267 272 990
399 401 484 611 692 693 728 800 88!
SSO 814127 130 182 211 242 248 294
360 879 437 677 886 899 » 15049 074
101 118 289 861 367 641 958 216120
203 424 440 468 499 681 814 SIS
217100 125 171 222 268 338 SSS 399
463 469 667 666 601 668 872 961
818086 178 286 824 413 848 853 861
819122 283 427 448 609 668 843 953
» 80142 161 332 478 648 623 732 734
776 809 896 933 966 981 »81979
145 286 566 674 SOI 947 984 »8800?
063 234 802 396 410 611 649 674 714
817 829 877 883 8 83067 069 097 19«
273 344 464 4SI 616 740 800 843 970
884007 172 233 267 349 390 449 625
688 SOS 727 770 SOS 911 SSS » 85105
206 247 415 466 469 497 SSO 721 SSO
82 « 136 169 171 222 286 487 504
610 SIS 796 SSS 876 883 888 88700!
101 146 167 398 523 SSI 610 674 715
746 774 »88241 289 348 358 376 415
SSS SIS 640 644 552 SSS 809 820 977
889173 SSS 610 614 619 819 861
SOS 926 939 976 830004 078 114 US
SSS SOS SSO SOI SSS 810 892 963 SSO
831268 347 427 460 602 791 794 810
811 961 838309 SSS 499 672 677 SA
822 902 »38006 161 682 692 830 977
834ISS 249 411 426 SOI 663 819 841
892 SIS 835079 148 208 242 6«
230087 069 ISS 364 SSS 410 436 6«
546 560 662 668 938 970491 237005
032 084 133 168 480 SSS 669 689 767
886 941 »38000 106 164 176 341 367
474 692 716 729 743 776 792 799 958
996 839084 086 208 276 294 360 662
661 716 817 988 SSS.

6) Ungarische Hypotheken¬
bank, 3 % Prämien -Obtig.
Verlosung am 26. April 1896.

Zahlbar am 26. Juni 1896 bei d*r
Gesellschafts -Hauptkasse zu Buda¬
pest , die Kronen -Prämien und di»
in der Tilgusgsziehung gezogenen
Obligationen ferner hei der Unga¬
rischen Esoompte * und Weoheler *
bank zu Budapest und der BnafM
de Paris et dee Pave -Baa **

Amsterdam und Qenfc
Prämlenilehuf,

k 100,000 Krön. Serie Ml Nr.60-
» 4000 Krön. Serie 8141 Nr. »
ä 8000 Krön . Serie 4M » . « >

888 88, 1481 SL _4 400 Krön . Serie SIS H*. ■*>
895 UL 798 92, 878 82. 114» « .
1405 49,158 , 7, ITtt 19, *U1 K.
»858 2. 889 » 20, 85M 6. MM <*>
8150 69, 8487 «ft

Ziehung der SO Irsea »
Prämien :

(Prämie 20 Kronen )
Serie 8403 Nr. 1— 10».

AmortisatlonsziohiiMi
Serie Ml Nr. l —10»

(Berichtigung .)
H der 1. Verlosung vom 2»

nuar 18% man en statt den Titele
»Amortisationniehung * richtig
, 280 Kronen PrinSen * » rinne» .
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